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Presseerklärung des Kreisdirektors 
zur Entwicklung der Arbeitslosenquote  
der SGB-II-Leistungsempfänger: 

 
 
Gute Werte im SGB II bleiben stabil  

 

31.07.2014/Kreis Coesfeld. Die amtliche Arbeitslosenstatistik für den Monat Juli 2014 weist für 

den Kreis Coesfeld mit einer Arbeitslosenquote im Bereich der SGB-II-Leistungsempfänger von 

1,6 Prozent gegenüber dem Vormonat keine Veränderung auf. Die Quote aller Arbeitslosen im 

Kreis (SGB II und SGB III) hingegen stieg von 3,2 Prozent im Vormonat auf 3,5 Prozent im Juli. 

 

Die Jobcenter im Kreis Coesfeld betreuten im Juli 2014 insgesamt 1.925 Arbeitslose (946 Frau-

en und 979 Männer) aus dem Rechtskreis des SGB II; dies bedeutet gegenüber dem Vormonat 

einen Anstieg um nur fünf Personen. Die Auswertung der Arbeitsmarktdaten ergab, dass im 

Monat Juli alle Altersgruppen von der aktuellen stabilen Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt profi-

tierten. 

 

 „Ich freue mich, dass die gute Ausgangssituation des Vormonates mit einer SGB-II-

Arbeitslosenquote von 1,6 Prozent auch in diesem Monat unverändert gehalten werden konn-

te“, kommentiert Kreisdirektor Joachim L. Gilbeau die aktuelle Entwicklung in seiner Stellung-

nahme. Er ist optimistisch, dass sich diese Situation bereits zum Beginn des neues Schul- und 

Ausbildungsjahres 2014/2015 verbessern wird und dann zusätzliche Vermittlungserfolge im 

SGB II erzielt werden können.  

 

 

  

Kreisdirektor Joachim L. Gilbeau
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Hinweis zum Monatsbericht: „T-0 Daten“ sind die aktuell gemeldeten Statistikdaten für den laufenden 
Monat; „T-3 Daten sind die nach Ablauf von 3 Monaten gemeldeten statistischen Daten inklusive der 
Nachmeldungen für die Vormonate. 
 

davon:

1,6%

Jun 14 Jul 13

2.687nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

8.583

Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen (T-0 Daten):

3,5% 3,2%

1,6%

Jul 13

1,8%1,6%

Jul 14 Jun 14

1,6%

Eckdaten der Grundsicherung im Juli 2014 - (T-0 Daten)

Personen in Bedarfsgemeinschaften

Bedarfsgemeinschaften

erwerbsfähige Leistungsberechtigte

Jul 13

1,8%

Jul 14

5.896

SGB III - Quote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen (T-0 Daten):

3,4%

4.352

Jul 14

SGB II - Quote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen (T-0 Daten):

Jun 14

 

 

3,4%
3,6%

3,4%
3,2% 3,2% 3,3%

3,7% 3,6%
3,4% 3,3% 3,3% 3,2%

3,5%

1,6% 1,7%

1,7%
1,6% 1,6%

1,6% 1,7% 1,7% 1,6% 1,7% 1,7% 1,6%

1,6%
1,8% 1,9%

1,7% 1,6% 1,6%

1,7%
1,9% 2,0%

1,8% 1,7% 1,6% 1,6%

1,8%

0,0%

0,5%

1,0%

1,5%

2,0%

2,5%

3,0%

3,5%

4,0%

4,5%

5,0%

Jul 13 Aug 13 Sep 13 Okt 13 Nov 13 Dez 13 Jan 14 Feb 14 Mrz 14 Apr 14 Mai 14 Jun 14 Jul 14

Arbeitslosenquote (T-0 Daten)

Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen

SGB II - Quote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen

SGB III - Quote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen

 

 



Monatsbericht 

Juli 2014 

 

5 

 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II (T-0 Daten)
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1) = Nur versicherungspflichtige Beschäftigungen (ohne geringfügige bzw. öffentlich geförderte Beschäftigungen) 

*) = Anzahl Beschäftigungsaufnahmen <3 sind im Gesamtwert enthalten, werden jedoch nicht gemeindescharf ausgewiesen. 

 (Quelle: Grunddaten zu den Kennzahlen gem. §48a SGB II) 
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Mit dem Begriff „Aufstocker“ werden diejenigen Personen bezeichnet, die neben Arbeitslosengeld auch SGB II-Leistungen be-

ziehen. Es handelt sich demnach um Personen, deren Arbeitslosengeld nicht ausreicht, um den Bedarf der Bedarfsgemeinschaft 

zu decken. Neben Arbeitslosengeld erhalten diese Personen dann auch Arbeitslosengeld II, das Arbeitslosengeld wird um die 

entsprechenden SGB II-Leistungen „aufgestockt“.  
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„Ergänzer“ sind erwerbsfähige Leistungsberechtigte, die erwerbstätig sind und gleichzeitig Arbeitslosengeld II beziehen. 
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Als erwerbsfähige Leistungsberechtigte (eLb) gelten gem. § 7 SGB II Personen, die das 15. Lebensjahr vollendet und die Altersgrenze nach § 7a SGB II noch 

nicht erreicht haben, erwerbsfähig sind, hilfebedürftig sind und ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland haben. Als erwerbsfähig 

gilt gem. § 8 SGB II, wer nicht durch Krankheit oder Behinderung auf absehbare Zeit außerstande ist, unter den üblichen Bedingungen des allgemeinen 

Arbeitsmarkts mindestens drei Stunden täglich erwerbstätig zu sein. Hilfebedürftig ist gem. § 9 SGB II, wer seinen Lebensunterhalt nicht oder nicht ausrei-

chend aus dem zu berücksichtigenden Einkommen oder Vermögen sichern kann und die erforderliche Hilfe nicht von anderen erhält. Bis zum 31.03.2011 

wurden eLb als erwerbsfähige Hilfebedüfrtige (eHb) bezeichnet. 
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Alle Personen innerhalb einer BG, die noch nicht im erwerbsfähigen Alter sind (unter 15 Jahren) oder aufgrund ihrer gesundheitlichen Leistungsfähigkeit und 

evtl. rechtlicher Einschränkungen nicht in der Lage sind, mindestens 3 Stunden täglich unter den üblichen Bedingungen des allgemeinen Arbeitsmarktes zu 

arbeiten, können als nicht erwerbsfähige Mitglieder einer Bedarfsgemeinschaft bei Hilfebedürftigkeit Leistungen erhalten. In Abgrenzung zum nicht erwerbs-

fähigen Leistungsberechtigten nach SGB II erhalten die nicht erwerbsfähigen Personen, die nicht in Bedarfsgemeinschaften mit erwerbsfähigen Leistungsbe-

rechtigten leben, Leistungen im Rahmen der Sozialhilfe gem. SGB XII. 
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Allgemeine Informationen zur Statistik 

Der Kreis Coesfeld ist als sogenannter Optionskreis vom Bund zugelassener kommunaler Träger der Aufgaben nach dem SGB II, Grundsicherung für Arbeits-

suchende (Arbeitslosengeld II). Er nimmt diese Aufgaben eigenständig und unabhängig von der Agentur für Arbeit wahr. Die Städte und Gemeinden im Kreis 

Coesfeld bewilligen im Auftrag des Kreises Coesfeld das Arbeitslosengeld II und stellen die Ansprechpartner/innen in den Rathäusern vor Ort. Sämtliche 

Angaben im Monatsbericht beziehen sich auf die amtlichen Statistiken der Bundesagentur für Arbeit. 

 

Qualitative Gesamtbewertung der Genauigkeit 

Die Datengewinnung aus Geschäftsdaten stellt eine hohe Genauigkeit sicher. Aufgrund von Verarbeitungsfehlern und Ausfällen bei der Datenlieferung kann 

es zu einer unvollständigen Datenlage kommen, die jedoch durch Schätzwerte ausgeglichen wird. In der Regel ist die Vollständigkeit der Daten nach dreimo-

natiger Wartezeit erreicht (z. B. nachträgliche Bewilligungen oder Rücknahmen von Bewilligungen sowie fehlerhafte Datenlieferungen). Soweit im Monats-

bericht aktuelle Daten abgebildet wurden, handelt es sich um T-0 Daten. 


